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Kommunalwahl am 18. März 2001

In Seifertshausen waren am 18. März 2001 248 Bürger wahlberechtigt, um
den Kreistag, die Stadtverordnetenversammlung und den Ortsbeirat zu
wählen. Von den 248 Wahlberechtigten nahmen einschließlich der 27
Briefwähler 179 Bürger an der Wahl teil. Dies entspricht einer
Wahlbeteiligung von 72%.

Durch das neue Wahlsystem, (kumulieren und panaschieren), gab es auch bei
der Auszählung Veränderungen. Für die „Trendmeldung“ am Wahlabend
mussten die Ergebnisse der Wahlzettel, wo nur eine Partei oder Wählergruppe
angekreuzt war, mit einer Schnellmeldung an das Wahlamt in Rotenburg
gemeldet werden.

Hier hatten wir  in Seifer tshausen folgendes Ergebnis:

Bei der Kreistagswahl: CDU 45 Stimmen 67%, SPD 20 Stimmen 30%, Grüne
0 Stimmen 0%, FDP 1 Stimme 1,5%, FWG 1 Stimme 1,5%, REP 0 Stimmen
0%.

Wahl zur Stadtverordnetenversammlung: CDU 31 Stimmen 55,5%,

SPD 20 Stimmen 35,5%, FDP 1 Stimme 2%, UBR 4 Stimmen 7,0%. Alle
anderen Stimmzettel, auf denen kumuliert und/oder panaschiert wurde, sind
am Montag nach der Wahl in Rotenburg mir EDV ausgewertet worden.

Von dem neuen Wahlsystem haben in Seifertshausen bei der Kreistagswahl
62% und bei der Stadtverordnetenwahl 68% der Wahlberechtigten Gebrauch
gemacht. Dies ist ein hervorragender Wert und liegt weit über dem
Landesdurchschnitt.

Bemerkenswert ist, dass trotz des neuen Wahlsystem’s nur 2 bzw. 3
Stimmenzettel ungültig waren. Bei dem leichteren Wahlverfahren zum
Ortsbeirat waren jedoch 5 Wahlzettel ungültig.

Bei der Wahl zum Ortsbeirat Seifer tshausen kam folgendes Ergebnis
zustande:

Kurt Münscher 214 Stimmen, Willi Gerlach 210 Stimmen, Hans−Joachim
Pohl 206 Stimmen, Edeltraud Rüppel 142 Stimmen, Wilfried Holl 133
Stimmen, Walter Koberling 118 Stimmen, Bernhard Wagner 62 Stimmen.
Diese 7 Ortsbeiratsmitglieder wählen in der ersten Sitzung den Ortsvorsteher
aus ihrer Reihe. Gisela Stawinoga mit 23 Stimmen steht als Ersatzkandidatin
für die nächsten 5 Jahre (Legislaturperiode) zur Verfügung.

Kurt Münscher

(Schriftführer im Wahlvorstand)



Winterzeit in Seifer tshausen

Es war Winterzeit − die ruhige Jahreszeit, mit ihren langen Abenden und viel
zu kurzen Tagen, aber war es wirklich so ruhig? Wir erinnern uns:

➢ In der Feuerwehr ist nach den Turbulenzen im vergangenen Herbst wieder
Ruhe eingekehrt und es läuft anscheinend ganz gut.

➢ Die Vereine haben ihre Jahreshauptversammlungen abgehalten und können
nun mit zum Teil neuen Vorstandsmitgliedern die Veranstaltungen im
neuen Jahr planen.

➢ Die Kommunalwahlen sind vorbei, wir, die Bürger haben unsere Stimmen
abgegeben, (jede Menge) die Zusammensetzung der Parlamente hat sich
geändert, aber wird sich auch sonst noch etwas ändern? Werden wir es
überhaupt bemerken?

➢ Die erste Bürgerinitiative von Seifertshausen konnte sich bei der Stadt
Gehör verschaffen und hat erreicht, dass der Funkumsetzer nicht auf dem
Gerätehaus installiert wird.

➢ Die Feuerwehr hat ein (fast) neues Auto gekauft und nach einigen
Problemen auch ein Plätzchen zum Unterstellen gefunden. Dem einen oder
anderen ging es zwar etwas zu schnell und zu „Problemlos“, aber ich
glaube die Wogen haben sich wieder geglättet.

➢ Der Gesangsverein sucht (jungen) Nachwuchs, aber es wird nicht einfach
werden, die Interessen von „alt“ und „jung“ bezüglich des Liedguts unter
einen Hut zu bringen bzw. bei den jungen Leuten Interesse zu wecken oder
sie gar dafür zu begeistern.

➢ Der Freizeitclub hat einen neuen Vorsitzenden. Für die Fußballer werden
nach wie vor jede Menge Termine angeboten. Die „Nichtfußballer“
möchten ja auch gern etwas unternehmen, es werden auch immer wieder
Möglichkeiten angeboten, aber leider lässt dann die Beteiligung sehr zu
wünschen übrig.

➢ Ach ja, da war auch noch die Faschingsfeier der Freiw. Feuerwehr, die
auch in diesem Jahr bei den Zahlreichen Besuchern (so viel wie lange
nicht) gut angekommen ist und allen einige lustige und gesellige Stunden
beschert hat.

➢ Selbstverständlich haben uns auch all die Diskussionen und
Hiobsbotschaften über BSE und MKS viele Wochen und Monate
beschäftigt und beunruhigt.

Ja liebe Seifertshäuser, das war sie nun die ach so ruhige Winterzeit in
unserem kleinen Seifertshausen.

Lassen wir uns nun überraschen was die nächsten Monate neues bringen.

Ich melde mich dann wieder.

Euer Anton



Vereinsfahr t 2001

Tagesfahrt nach Würzburg mit Weinfest in Escherndorf 

am 15. September 2001

Programm: Abfahrt um 6.00 Uhr an der Bushaltestelle Seifertshausen, über
Bad Hersfeld, Fulda, Hammelburg, Karlstadt nach
Veitshöchheim. 
In Veitshöchheim, Frühstückspause auf dem Parkplatz am
Rokoko−garten. Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Schiff
auf dem Main bis nach Würzburg. In Würzburg,
Stadtbesichtigung mit Führung (Dom, Altstadt, Feste
Marienberg), ca. 2 Stunden.
Um ca. 17.00 Uhr fahren wir nach Escherndorf zum Weinfest.
Hier lassen wir den Tag bei Live−Musik und Tanz in einer
Scheune ausklingen, bevor wir gegen 21.00 Uhr unsere
Heimreise antreten.
Rückkehr in Seifertshausen ca. 23.00 Uhr.

Der Preis für die Vereinsfahrt 2001 beträgt 50,− DM (incl. Schifffahrt auf dem
Main u. Stadtführung in Würzburg).
Anmeldung bitte an Ottmar Vaupel, Kastanienweg 4, Seifertshausen.
Wir bitten den Fahrpreis bis zum 01.07.2001 auf das Konto des Freizeitclub
Seifertshausen bei der Volks− und Raiffeisenbank Bad Hersfeld/Rotenburg
Kto.Nr. 300 836 01, BLZ 532 900 00, zu überweisen.

Freizeitclub Seifertshausen

Der Vorstand

Name:_____________________________

Ich/Wir nehme/n mit______Person/en an der Vereinsfahrt 2001 nach
Würzburg teil.

Den Fahrpreis werde/n ich/wir bis zum 01. Juli 2001 auf o. g. Konto
überweisen.

______________________

(Unterschrift)


